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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07153

X

Etwa 1 km nordwestlich von Kraase befindet sich am Rande eines Baches in einer vermoorten Senke ein Wasserfeder-Grauweidengebüsch. 
Der Untergrund ist ein nasser, eutropher degradierter Torf, einige Bereiche stehen unter Wasser. Im Norden grenzt ein Nadelwald an, 
ansonsten steht ringsrum Laubwald. Das Biotop wird nicht genutzt und ist nicht gefährdet.
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Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

k

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Salix cinerea

Salix alba Carex acutiformis Carex elata Cirsium oleraceum
Hottonia palustris

Humulus lupulus Carex riparia Filipendula ulmaria Iris pseudacorus
Mentha aquatica Ranunculus repens Urtica dioica Veronica beccabunga


